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Wie ist das Verhältnis zwischen zeitgenössischen Wissenschaftskulturen und der
zunehmenden Verwendung von Computern in der Produktion von Wissen zu denken?
Die kürzlich erschienene Dissertation des MECS-Fellows Fabrizio Li Vigni bietet eine
Möglichkeit, Antwort auf diese Frage zu geben, indem er historisch und soziologisch
das wissenschaftliche Gebiet der „complex system sciences“ analysiert, das in den
1980er Jahren im Santa Fe Institute (SFI) begründet und dank renommierter Bücher
und Artikel Europa und in anderen Ländern der Welt verbreitet wurde.
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